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LIEBE LOHELANDGEMEINSCHAFT,
LIEBE ELTERN DER RUDOLF-STEINER-SCHULE LOHELAND,
in Loheland hat die Arbeit mit Tieren, 
die Landwirtschaft und der Gartenbau 
eine lange Tradition. Nicht umsonst 
sind wir eine der ältesten Demeter-
Betriebe in Deutschland. Hier wurde 
unter Mitwirkung von Margarethe 
Voegele und anderen Persönlichkei-
ten Pionierarbeit geleistet.

„Tiergestützte Pädagogik“, „Grüner 
Bereich“, „Lebensraum Loheland“! 
Diese Begriffe und Initiativen aus der 
jüngsten Vergangenheit weisen da-
rauf hin, dass Landwirtschaft, Tiere 
und Garten in Loheland einen hohen 
Stellenwert besitzen.
In der Verfassung der Loheland-Stif-
tung findet sich hierzu folgender Pas-
sus:
„Die Stiftung soll bestrebt sein, die ur-
sprünglich menschlichen Tätigkeiten - 
nämlich Landwirtschaft und Handwerk 
– bei der Erziehung und (Berufs-)bildung 
zu vermitteln. Zu diesem Zweck sollen 
auf dem Gelände der Stiftung Handwerk, 
Gartenbau und Landwirtschaft auch 
künftig gepflegt und mindestens in dem 
Umfang betrieben werden, der dazu not-
wendig ist.“
Die erwähnten Tätigkeitsbereiche ge-
hören somit sozusagen zur DNA Lo-
helands.

Projekt Archehof
Mit dem kommenden Schuljahr wol-
len wir die Arbeit mit Tieren und 
damit den Gartenbau und die Land-

wirtschaft durch den Archehof, der 
gleichzeitig auch als Schulbauernhof 
genutzt werden soll, auf eine ganz 
neue Stufe stellen. 
Die Bereiche werden daher künftig 
nicht mehr als Wirtschaftsbetriebe 
geführt, sondern stellen sich im obi-
gen Sinne ganz in den Dienst der Er-
ziehung und Bildung.

Was heißt das konkret?
Bereits nach den Sommerferien wird 
in den Klassen 1-3 im Archehof päd-
agogisch mit Tieren gearbeitet. Die 
Arbeit am und mit den Tieren wird Teil 
des Unterrichts.
Dazu wird der Kuhstall in den nächs-
ten Wochen und Monaten für unsere 
Zwecke umgebaut. Gefährdete Nutz-
tierrassen finden im Archehof ihre 
Heimat.

Wir freuen uns, dass sich aus unse-
rer dreiköpfigen Schulleitung Dr. 
Christoph Manns bereit erklärt hat, 
den Archehof gesamtverantwortlich 
zu leiten. Für uns ist Herr Manns als 
promovierter Landwirt und bewähr-
ter Pädagoge die Idealbesetzung. Er 
behält seine Klassenleitung bei, wird 
aber an anderer Stelle von der Arbeit 
am Kind entlastet, um seiner neuen 
Verantwortung gerecht werden zu 
können. Unterstützt wird er durch 
Landwirt Sebastian Vaupel, Gärtnerin 
Maresa Burgert sowie Gartenbauleh-
rerin Elke Okrafka. Mit Julia Bubenzer 

konnten wir zudem für die Aufgabe 
„Pädagogische Hofleitung/Tiere“ eine 
neue qualifizierte Mitarbeiterin ge-
winnen. In einer der nächsten Ausga-
ben des Lomit wird sich das Leitungs-
team des Archehofes vorstellen.

Mit der Etablierung des Archehofes 
besteht die Chance in der Region ein 
einzigartiges schulisches Angebot zu 
schaffen. 

Organigramm verabschiedet
Neben den Vorbereitungen zur Ein-
führung unseres Archehofes konzen-
trierte sich die weitere Arbeit des 
Vorstandes auf die wirtschaftliche 
Gesundung der Stiftung, strukturelle 
Verbesserungen sowie auf die Gewin-
nung von neuen Lehr- und Führungs-
kräften. 

Insbesondere was die Entwicklung der 
Schule betrifft, glauben wir Fortschrit-
te gemacht zu haben. Unser besonde-
rer Dank gilt der Schulleitung um Tia 
ten Venne, Dr. Claudia Neumann-Hae-
felin und Dr. Christoph Manns, sowie 
Kim Lutz als unsere Personalleiterin 
und Dr. Maximilian Aboueleisch-Boes 
als unser Geschäftsführer. Ebenfalls 
erfreulich ist, dass sich die Finanzlage 
der Stiftung stabilisiert hat, wir in ei-
nem mehrstufigen Prozess das Orga-
nigramm der Stiftung und der Schule 
entwickelt haben und dieses durch die 
zuständigen Gremien verabschiedet 

Fortsetzung auf nächster Seite
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wurde (Vorstellung auf unserer Web-
seite folgt). Bestätigung erhielten wir 
jüngst durch den Besuch einer Dele-
gation der Landes- und Bundesebene 
der Freien Waldorfschulen, die uns 
zur Entwicklung des letzten Jahres 
gratulierten.

Herzlich danken möchten wir allen, 
die uns unterstützt und zu dieser Ent-
wicklung beigetragen haben: Der Stif-
tungsvorstand, die Schulleitung, die 
Bereichsleitungen, die Personal- und 
Geschäftsführung, die ELVE und allen 
Mitarbeitenden und Lehrkräften.
Jetzt freuen wir uns auf das Som-
merfest für die Bewohner:innen und 
Mitarbeitenden am 11. Juli und wün-
schen Ihnen und Ihren Familien schö-
ne und erholsame Sommerferien.

Herzliche Grüße
Katja Kamphans  (Vorstand),
Thomas Peffermann (Vorstand) 
 

DER GARTEN SUCHT UNTERSTÜTZUNG!
Der Sommer ist eine wunderbare Zeit 
im Garten. Die Pflanzen wachsen, blü-
hen, alles duftet und das Gemüse reift 
wunderbar heran.

Das kleine Gärtnereiteam hat so 
schon alle Hände voll zu tun… und nun 
starten schon bald die Sommerferien. 
Dabei steht jetzt viel Arbeit an wie 
Unkraut jäten, ausgeizen, hacken, …
und natürlich das Ernten!
So würde sich das Team der ältesten 
Demeter-Gärtnerei Deutschlands 
sehr über unterstützende Hände 
freuen.

Seid spontan und meldet euch, um ak-
tiv im Garten mitzuwirken und diese 
großartige Zeit im wunderbaren De-
meter Garten zu genießen. Als Dan-
keschön erwartet euch eine kleine 
Gabe aus dem Garten!

So werden auch weiterhin die auf-
wändigen Möhren und die zuckersü-
ßen Tomaten direkt am Garten und im 
Lädchen erhältlich sein.
Gerne unter garten@loheland.de 
oder mobil unter 0151/67841620 
melden.
Wir freuen uns sehr, wenn ihr den 
Garten aktiv unterstützt!

Sommerliche Grüße aus dem Garten,
das Gartenteam
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GRATULATION LIEBE SCHÜLER:INNEN!

UNSERE DIESJÄHRIGEN ABSCHLUSSKLASSEN:

Abijahrgang 
mit Dr. Claudia Neumann-Haefelin

Klasse 10a mit Susann Kalkofen

Klasse 10n mit Sabine Hörner
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JOHANNI - EIN UNVERGESSLICHES ERLEBNIS 
Am 21.06.24 feierten wir wieder ein-
mal das traditionelle Johannifest. 
Früh am Morgen schüttete es so sehr, 
dass wir mit der 6b in Windeseile 
Schiffe bastelten und sie in Pfützen 
schwimmen ließen.

Nach einer großen Generalprobe der 
Klassen 5 - 7 am Mittag, gingen alle in 
die Mittagspause. Um 17 Uhr trafen 
sich Schüler:innen, Unterrichtende 
und Eltern wieder zur Vorbereitung 
des Eurythmieabschlusses sowie des 
Pausenbuffets und des anschließen-
den Volkstanzens. Das Wetter… ju-
huuu - es hatte Freude an allem und 
war uns wohlgesonnen!  Immer bes-
ser wurde es, sodass der Fackeltanz 
zwar nicht auf der Wiese, jedoch am 
Neubau stattfinden konnte. 

Im Franziskusbau wurden alle Tänze 
von mehreren engagierten Instru-
mentalisten begleitet, ebenso spiel-
ten diese begabten Musiker:innen 
dann zum Fackeltanz. Frau Stöcklein 
leitete das Singen mit Gitarre an, be-
gleitet von Pedro und Tyll und an-
deren—was hätten wir ohne diese 
wunderbaren Musiker gemacht? An-
schließend bildeten die Siebtkläss-
ler:innen mit Fackeln ein Spalier und 
leiteten zum Feuer auf dem Parkplatz, 
das Norbert Löwengut wunderbar ge-
schichtet hatte. Es brannte schnell in 
die Höhe und nach Singen und Feuer-
sprüngen konnten wir das Fest spät in 
der Nacht ausklingen lassen!

Danke allen Helfern:innen , dem Be-
leuchter Patrick ten Venne, den Mu-
sikern, den Buffetgestaltern, den 
Ruheschaffenden, den wunderbaren 
Schülern:innen, den Eurythmisten, 
den Hunderten von mittragenden 
Eltern und einigen Kollegen:innen! 
Besonderer Dank an Patrick, Stella 
Allegret, Ute Stöcklein, Anja Sosath, 
Susann Kalkofen! An Spenden für die 
Tumorforschung ergaben sich 
725,60 €.

Es war voll und warm - aber vor allem: 
unvergesslich! Danke!!

Annette Flemming, Ute Stöcklein, 
Susann Kalkofen



SCHULE

DER OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE MACHTE HALT IN LOHELAND
Vergangenen Monat stand der über 
die Grenzen Deutschlands hinaus be-
kannte „Omnibus für Direkte Demo-
kratie“ auf dem Pausenhof der Schule. 
Mit im Gepäck hatte er das Team der 
Initiative „wo-hin“, die zwei Tage lang 
mit einigen unserer älteren Schü-
ler:innen arbeiteten.

Ziel des Projektes ist es, „jungen 
Menschen einen Blick in die Zukunft 
zu ermöglichen, der Mut macht, sich 
für das einzusetzen, was einem am 
Herzen liegt – persönlich wie gesell-
schaftlich. Denn eine Zukunft, in der 
wir leben wollen, wird auch davon ab-
hängen, dass junge Menschen gehört 
werden und sich einbringen, weil sie 
mitgestalten können und wollen.“

Kernanliegen der Workshops in Lo-
heland war es, Demokratie im Mit-
einander erfahrbar zu machen durch 
Prozessbegleitung der Ideenfindung 
eines eigenen Gestaltungsprojekts 
der Gruppe.

Bei den 3 Gruppen (durchgeführt von 
2 Teams) kamen folgende Projekt-
ideen auf:
• 9. Klasse: Debatier-Club gründen
• 11 + 12 Klasse: Aufklärung Dis-

kriminierung & mehr Angebote 
für Berufsfindung in Loheland 
schaffen

• 9. Klasse: PoWi-Unterricht ab 
nächstem Jahr organisieren, Jo-
nah Artmann (Workshopleiter) 
hat sich angeboten einen Kurs zu 
leiten. Ein Schüler möchte Lead 
übernehmen.

Jetzt müssen sich die Ideen weiter 
entwickeln und im Herbst wird es 
einen weiteren Workshoptag geben, 
bei dem die Teams jeweils wieder in 
die Klassen gehen und den 1. Work-
shoptag reflektieren und schauen, 
was in der Zwischenzeit passiert ist 
oder auch nicht und warum. Zudem 
wird es noch mehr Theorieinput ge-
ben.

Workshop-Feedback der 
Schüler:innen:

„Ich hatte das Gefühl, alles sagen zu 
können ohne bewertet zu werden. 
Das tat richtig gut.“

„Es war sehr wertvoll im Kreis zusam-
men zu kommen, sich als Schüler Jahr-
gangsübergreifend kennenzulernen 
und verschiedene Meinungen, An-
sichten und Perspektiven zu hören.“

„Man kann gemeinsam etwas verän-
dern, wenn man sich austauscht, es 
gibt andere Menschen die Dinge auch 
wichtig finden und sich gegenseitig 
supporten. Jeder einzelne hat Wissen 
und Erfahrung. Einen Plan machen & 
Loslegen ist gar nicht so schwer.“

Quellen:
https://www.wo-hin.org/
+ Felicitas Oszwald

Fotos: Tia ten Venne
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AUS DEM WERKUNTERRICHT

Fotos: Vera Küllmer

Klasse 6a

Klasse 7a und b

Kleines Digeridoo Projekt 
der Klasse 7a

Küchen-Schneidebretter 
der Klasse 8a

Schmuckständer (von allen)

Klasse 5b

Werk-AG
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ALLE JAHRE WIEDER...
So fand auch in diesem Jahr ein genia-
ler Abistreich mit vielen phantasievol-
len Ideen statt. Sogar Könige und Kö-
niginnen gab es. Es ist immer wieder 
herrlich, wie schnell die Schüler:innen 
in die Stimmung einsteigen und wie 
viele Lehrer:innen doch auch aktiv 
teilnehmen. 

Danke Euch und alles Gute für eure 
Zukunft!

Annette Flemming



KINDERGARTEN

VERABSCHIEDUNG VON ANNA HALBIG

Liebe Loheland Gemeinschaft!

Nun verabschiede ich mich aus dem 
Kindergarten! Meine Jahre in Lohe-
land: 1988 - 90 im Langen Haus und 
Sonhild Haus, von 1992 - 95 im Tobi-
as Haus und nun seit Oktober 1999 
im Rundbau (seit 1984 ist dort der 
Kindergarten). Es waren immer lehr-
reiche, erfüllende und erfüllte Jahre! 
Viele Familien konnte ich lange be-
gleiten: Familien, die vier oder auch 
fünf Kinder bei mir in der Gruppe hat-
ten. So haben sich auch einige lang-
jährige und intensive Freundschaften 
gebildet. Denn die Waldorfpädagogik 
verbindet uns! 

Ich danke allen meinen ehemaligen 
und heutigen Kollegen und Kollegin-
nen für die gute Zusammenarbeit. Ich 
bin dankbar, immer wieder verant-
wortungsvolle und hilfsbereite Weg-
gefährt:innen gefunden zu haben. 
Mein größter Dank gilt allen Eltern 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrau-
en und allen Kindern, allen ehemali-
gen Kindern! wünsche ich – wie allen 
in und um Loheland – ALLES GUTE.

Anna Halbig



LADEN+CAFÉ

WIR SIND IN DEN KOMPLETTEN SOMMERFERIEN FÜR SIE DA!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

MONTAG BIS SAMSTAG:  9 BIS 18 UHR
SONNTAG:   11 BIS 18 UHR

KOMMEM SIE DOCH MAL ZUM FRÜHSTÜCKEN ZU UNS



DIES & DAS

KLAVIERBEGLEITUNG 
GESUCHT
Wir suchen eine Klavierbegleitung für 
den Eurythmieunterricht an der Ru-
dolf-Steiner-Schule Loheland (mind. 
12 Schulstunden pro Woche). 

Für Fragen und bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei Kim Lutz 
(k.lutz@loheland.de).

AM JOHANNIFEST 
LIEGENGEBLIEBEN

Diese beiden Messer können bei mir 
im Webraum abgeholt werden.
Auf der Garderobe im Franziskusbau 
stehen auch noch Schüsseln.

Heike Elm



TERMINE

Spätere Termine und Terminänderungen sind auf unser
Website unter www.loheland.de/kalender einzusehen und 
zu abonnieren.
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Herausgeber: Loheland-Stiftung
Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, 
Melanie Pappert, Tanja Abeln-Bil
Nächstes Lomit: 29.08.2024
Redaktionsschluss: 28.08.2024, 10h
Lomit per Mail abonnieren: Mail an
mitteilungsblatt@loheland.de

August

Sa 06.07.
Sommerfest der Kinder-
tagesstätte

14:30

Do 11.07.
Sommerfest für Mitar-
beiter:innen und Bewoh-
ner:innen

Mo
-
Fr

15.07.
-
23.08.

Sommerferien

So 14.07
Führung „Die Frauensied-
lung Loheland“
(Start: Café+Laden)

14:30

Mo
-
Fr

15.07.
-
19.07.

Wolfslager (ausgebucht)

Mo
-
Fr

29.07.
-
16.08.

Kita geschlossen

Juli

So 25.08.
Führung „Die Frauensied-
lung Loheland“
(Start: Café+Laden)

14:30

Mi 28.08. Einschulung Klasse 1a

Do 29.08. Einschulung Klasse 1b

Lohelandimpression von Werner Giove

WIR WÜNSCHEN ALLEN LESERIN-
NEN UND LESERN EINEN WUNDER-
SCHÖNEN UND ENTSPANNTEN 
SOMMER!

TANJA ABELN-BIL UND 
MELANIE PAPPERT



ANGEBOT GÄRTNEREI

Petersilie       Bd.   1,50 €

Schnittlauch	 	 	 	 	 	 	 Bd.		 	 1,50	€

Thymian,	Salbei,	Zitronenverbene	 	 	 	 Bd.	 	 1,00	€

Salat,	je	nach	Größe	 	 	 	 	 	 Stk.	 	 1,50	-	2,00	€

Kohlrabi	 	 	 	 	 	 	 Stk.	 	 1,50	€

Fenchel	 	 	 	 	 	 	 kg	 	 6,00	€

Mangold	 	 	 	 	 	 	 kg	 	 6,00	€

Zuckerschoten	(begrenzt)	 	 	 	 	 100	g	 	 2,00	€

Gurken       Stk.  2,50 €

Auberginen       kg  10,00 €

Dicke Bohnen*      kg  8,00 €

Alles erhältlich 24/7 in der Gärtnerei (auch in den Ferien), am Donnerstag am Markstand an der 
Wendeschleife von 12:30 bis 13:30 Uhr sowie im Loheland Café+Laden. 
Gerne auch unter garten@loheland.de vorbestellen.

ERHÄLTLICH IM JULI:

 (*bis Fr. bitte vorbestellen für Abholung nächste Woche Donnerstag)      

WIR FREUEN UNS, WENN SIE UNSER GEMÜSE AUCH IN DEN FERIEN                                                  
BEZIEHEN. 

KOMMEN SIE GERNE VORBEI, SCHAUEN SIE SICH UM UND GENIESSEN SIE 
UNSER GEMÜSE IN DEMETER- QUALITÄT

BALD DIE ERSTEN EIGENEN TOMATEN 
 …UND BUSCHBOHNEN!!


